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 Candidate Verification: Worin unterscheidet sie sich vom klassischen Background Check?

Die Validato AG erklärt, warum moderne Kandidatenverifikation vom Bewerber her denkt, wie Identität,
Qualifikation und Werdegang als Gesamtbild geprüft werden und wo digitale Geschwindigkeit an Grenzen stösst.

Der Begriff Candidate Verification löst in modernen HR- und People-Teams zunehmend den klassischen Background
Check ab – und das ist mehr als eine sprachliche Mode. Candidate Verification denkt vom Kandidaten her, nicht vom
Strafregister. Statt einer punktuellen Negativprüfung steht ein zusammenhängendes Bild im Mittelpunkt: Identität,
Qualifikation und Werdegang werden gemeinsam betrachtet. Die Validato AG ordnet den Begriffswandel ein und zeigt,
worin der inhaltliche Unterschied liegt.

Was bedeutet Candidate Verification genau?

Candidate Verification prüft, ob die Person die ist, die sie zu sein angibt, ob ihre Qualifikationen echt sind und ob ihr
Werdegang stimmig ist. Der Fokus liegt auf der Bestätigung positiver Angaben – nicht allein auf der Suche nach
Einträgen in Registern. Damit entsteht ein vollständigeres Bild als beim klassischen Background Check, der häufig auf
einzelne Datenquellen reduziert ist. Die Validato AG bündelt Identitäts- und Qualifikationsverifikation in einem
modularen Pre-Employment Screening.

Worin liegt der Unterschied zum klassischen Background Check?

Der Unterschied liegt in Fokus und Tiefe. Ein klassischer Background Check fragt oft nur: Gibt es etwas Negatives?
Candidate Verification fragt: Stimmt das Gesamtbild? Digitale Prozesse beschleunigen diese Prüfung erheblich – sie
ersetzen aber nicht die fachliche Bewertung. Genau hier setzt die Validato AG an: analytengestützte Bewertung statt
reinem Datenabgleich. Die Geschwindigkeit kommt aus der Digitalisierung, die Verlässlichkeit aus der menschlichen
Prüfung.
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„Candidate Verification fragt nicht nur, ob jemand etwas zu verbergen hat. Sie fragt, ob das Gesamtbild stimmt. Diesen
Perspektivwechsel kann keine reine Datenbank leisten – dazu braucht es einen Menschen, der bewertet.“

— Reto Marti, Managing Partner der Validato AG

Für wen ist Candidate Verification relevant?

Besonders relevant ist der Ansatz für Tech-Unternehmen, Scale-ups und international tätige Recruiting-Teams, die
schnell einstellen und zugleich Verlässlichkeit brauchen. Wo Bewerbungen zunehmend digital, teils KI-gestützt
entstehen, wächst der Bedarf, das Gesamtbild eines Kandidaten zu bestätigen. Die Validato AG verbindet dafür digitale
Geschwindigkeit mit menschlicher Prüfung – als in Europa entwickelte, DSGVO- und nDSG-konforme Plattform.

Shortfacts

1. Candidate Verification denkt vom Kandidaten her, nicht vom Strafregister.

2. Identität, Qualifikation und Werdegang werden als zusammenhängendes Gesamtbild geprüft.

3. Digitale Prozesse beschleunigen die Prüfung, ersetzen aber nicht die fachliche Bewertung.

4. Validato setzt auf analytengestützte Bewertung statt reinem Datenabgleich – DSGVO- und nDSG-konform.
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Portrait

Die Validato AG mit Sitz in Zürich entwickelt und betreibt eine konfigurierbare Background-Screening- und Human-
Risk-Management-Plattform mit Fokus auf den DACH-Markt. Über 18 Module deckt Validato den gesamten Lifecycle
ab — von Pre-Employment-Screening über In-Employment- und Re-Screening bis hin zu Third-Party-Screening,
Lieferantenprüfung und Due Diligence. Die Plattform arbeitet mit einem Pay-per-Use-Modell, ist vollständig DSGVO-
und nDSG-konform und auf die Rahmenwerke NIS2, DORA, KRITIS-Dachgesetz, DIN SPEC 14027:2026-04, BSI
C5:2026, AI Act, LkSG sowie ISO 27001 ausgerichtet.
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